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Weltweite Online-Rankingliste der 
besten Medizinwissenschaftlerinnen 
und -wissenschaftler veröffentlicht
Die fünfte Ausgabe des Research.com-Rankings der 
besten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler im 
Bereich der Medizinwissenschaften wurde auf Grund­
lage von Daten verschiedener Quellen – darunter 
OpenAlex und CrossRef – erstellt. Die Platzierungen 
beruhen auf dem sogenannten D-Index, der ausschließ­
lich Publikationen und Zitationsraten innerhalb einer 
bestimmten Disziplin – in diesem Fall Medizin – be­
rücksichtigt. 

Die Glückwünsche gingen in diesem Jahr erneut  
nach Bochum an das IPA. Dort belegten sowohl Prof. 
Thomas Brüning mit 674 erfassten Publikationen, 
29.784 Zitierungen und einem D-Index von 81 als auch 
Dr. Holger Koch mit 19.086 Zitierungen und einem 
D-Index von 76 einen Platz unter den weltweit führen­
den Medizinwissenschaftlerinnen und Medizinwis­
senschaftlern.

Nach wie vor führen die USA mit 563 führenden Wissen­
schaftlerinnen und Wissenschaftlern in den Top 1.000 
das internationale Ranking an. Die Harvard-Universi­
tät verteidigte ihren Spitzenplatz als weltweit führen­
de Universität. Deutschland belegte – wie bereits im 
Vorjahr – hinter Großbritannien den dritten Platz.

 https://research.com/careers/world-online-ranking-
of-best-medicine-scientists-2026-report

IPA erneut im Ausschuss für 
Gefahrstoffe vertreten
Prof. Thomas Brüning wurde erneut als Sachver­
ständiger in den Ausschuss für Gefahrstoffe (AGS) 
beim Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
(BMAS) berufen. Thomas Brüning ist seit mehr als 
24 Jahren Mitglied des AGS. Als sein Stellvertreter 
wurde Dr. Dirk Pallapies aus dem IPA benannt.

Die Berufungszeitraum endet am 31. Dezember 2029.

Hintergrund: Der AGS ist ein Beratungsgremium des 
BMAS zu Fragen der Gefahrstoffverordnung. Exper­
tinnen und Experten aus allen Bereichen des Arbeits­
schutzes arbeiten hier gemeinsam an der Erarbeitung 
des technischen Regelwerks. Der AGS hat 15 Mitglieder 
und 15 Stellvertretungen: je drei Vertreterinnen und 
Vertreter der Arbeitgeber, der Arbeitnehmenden, der 
gesetzlichen Unfallversicherung und der Länder­
behörden sowie weitere Sachverständige.

 https://www.baua.de/DE/Die-BAuA/Aufgaben/
Geschaeftsfuehrung-von-Ausschuessen/AGS
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IPA-Ausschuss berät Projektplan 2027
Unter der Leitung von Prof. Dr. Thomas Brüning beriet 
der IPA-Ausschuss Projekte zu aktuellen und zukünfti­
gen Herausforderungen für Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit. Vorgestellt wurden unter anderem drei 
Neuprojekte zur wissenschaftlichen Nutzung von 
Daten aus nachgehenden Untersuchungen, zu infek­
tionsbedingten Erkrankungen bei Beschäftigten der 
Straßenreinigung und zum Monitoring des Einsatzes 
der Biomarkerdiagnostik im erweiterten Vorsorge­
angebot zur Früherkennung von Mesotheliomen. 

Beraten wurden außerdem sechs Forschungskompe­
tenz-Schwerpunkte des IPA, die in einem internen 
Strategieprozess entwickelt wurden. Sie sollen die 
Grundlage dafür bilden, auch künftig Antworten auf 
zentrale Fragen rund um Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit und in Bildungseinrichtungen zu liefern:

	● Gefahrstoffe am Arbeitsplatz

	● Klimawandel und Gesundheit bei der Arbeit

	● Künstliche Intelligenz in der arbeitsmedizinischen 
Forschung und Praxis

	● Frühdiagnostik mit Biomarkern

	● Physische und psychische Belastungen in der 
modernen Arbeitswelt

	● Gruppenspezifische, maßgeschneiderte Prävention 
und Arbeitsmedizin

Ziel der Arbeit des IPA bleibt es, wissenschaftliche 
Erkenntnisse in wirksame Prävention zu übersetzen 
und die Unfallversicherungsträger dabei zu unterstüt­
zen, Berufskrankheiten und arbeitsbedingte Gesund­
heitsgefahren zu vermeiden.

Hintergrund: Der IPA-Ausschuss hat die Aufgabe, das 
Institut in allen grundlegenden Belangen zu unter­
stützen und zu beraten. Er setzt sich zusammen aus 
dem Hauptgeschäftsführer der DGUV, Dr. Stephan 
Fasshauer, sowie Vertreterinnen und Vertretern der 
Unfallversicherungsträger, der Wissenschaft, der 
DGUV Akademie, des Instituts für Arbeitsschutz der 
DGUV (IFA) und den Hauptabteilungen Prävention 
sowie Versicherungen und Leistungen der DGUV.

 https://www.dguv.de/ipa/ipa/organi/gremien/index.jsp
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